
Aktuelle Themen zur Digitalisie-
rung und zu digitalen Technologien
Mehr als vier Fünftel (84 %) der Befragten  
können ein Thema nennen, das sie für das  
zurzeit wichtigste im Zusammenhang mit  
digitalen Technologien halten. 

☞ Fast ein Drittel (29 %) nennt Cyber
sicherheit beziehungsweise kriminalität, 

Datenschutz und sicherheit.

Interesse zur Digitalisierung  
und zu digitalen Technologien
Knapp die Hälfte (46 %) der befragten Schweizer 
Bevölkerung ist daran interessiert, digitale Tech-
nologien zu beherrschen und Kompetenzen zu 
erlernen. 
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Vorteile digitaler Technologien
Die befragte Schweizer Bevölkerung steht den  
digitalen Technologien grundsätzlich positiv gegen-
über. Fast zwei Drittel (62 %) sehen grosse bis  
sehr grosse Vorteile in digitalen Technologien; nur 
5 % stehen den Technologien kritisch gegenüber. 

☞Die Grenze zwischen einer positiveren  
Einstellung zu digitalen Technologien  

gegenüber einer negativeren Einstellung  
zeichnet sich bei einem Einkommensniveau  
von ca. 6000 Franken ab.

Zugriff auf  
Wissen/ 
Inhalte

Kommuni-
kation mit 
Menschen

Zusammen-
arbeit mit 
Menschen

Innovation 
und  
Kreativität

Einfachere 
Abläufe 
im Alltag

Zeit ersparnis  
im Alltag

0

1

2

3

4

5

0

1

2

3

4

5

5.0 4.3 4.0 3.8 3.8 3.7

Gefahren digitaler Technologien
Nur knapp ein Fünftel (19 %) der befragten Schwei-
zer Bevölkerung sieht sich eher oder sehr vielen 
Gefahren durch digitale Technologien ausgesetzt. 
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☞Die Wahrnehmung der Gefahr von 
Arbeitsplatz verlust hängt von Bildungs

grad und Haushaltseinkommen ab. 
Persönliche Kompetenzen  
im digitalen Zeitalter
Zwei Fünftel (41 %) der Schweizer Bevölkerung 
schätzen die eigenen Kompetenzen zu digitalen 
Technologien als hoch ein. 

☞Es handelt sich dabei vorwiegend um  
Befragte aus der jüngsten Alterskategorie  

mit hoher Bildung und hohem Haushalts
einkommen. 
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Kompetenzen fürs digitale Zeitalter
Die Einschätzung der eigenen Kompetenz bezüg-
lich digitaler Technologien («Digital Literacy») 
liegt bei rund zwei Fünfteln der Befragten auf 
einem hohen Niveau. 
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☞Beziehen Sie den Studienbericht kostenlos auf  
www.monitordigitaleschweiz.ch

Skala: Die bei den meisten Fragen angewendete 6er-Skala wurde aufgeteilt in:
1–2 = tiefe Bewertung/Einschätzung
3–4 = indifferente beziehungsweise durchschnittliche Bewertung/Einschätzung
5–6 = hohe Bewertung/Einschätzung
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